
 
 

DER LANDRAT DES LANDKREISES KUSEL 

 
Trierer Straße 49 – 51, 66869 Kusel oder Postfach 1255, Telefon: (06381) 424-101 * Telefax: (06381)424-299 

 E-Mail: Otto.Rubly@kv-kus.de 

 
 
Herrn 
Andreas Hartenfels 
Gartenstraße 13 
66909 Nanzdietschweiler 
 
 
Ihre Anfrage vom 14.03.2022 
 
 
Sehr geehrter Herr Hartenfels, 
 
Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
1. Hat die Kreisverwaltung eine eigene interne Nachhaltigkeitsstrategie bzw. 
Nachhaltigkeitsziele für ihre Verwaltungsarbeit vereinbart oder als Ziel ausgegeben? 
 
Die Kreisverwaltung bzw. der Landkreis Kusel hat ein Integriertes Klimaschutzkonzept aus 
welchem sich auch Punkte zum Thema nachhaltige Beschaffung ableiten lassen. Das 
Konzept stellt jedoch keine Nachhaltigkeitsstrategie dar. 
 

2. Gibt es in der Kreisverwaltung eine für diese wichtige Themenstellung beauftragte 
und fachlich geschulte Ansprechperson (Vergabestelle, Bauabteilung, 
Beschaffungswesen)? 
 

Die fachliche Ansprechpartnerin zum Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz war bisher die 
Klimaschutzmanagerin Vera Schumann. 

3. Bietet die Kreisverwaltung Schulungen zu dem Thema „Nachhaltigkeit“ bzw. 
„Nachhaltige Beschaffung“ und „Nachhaltiges Bauen“ an? 
 

Im Rahmen der Klimafit Challenge wurden die Mitarbeitenden der Kreisverwaltung für ein 
Kimafreundliches Verhalten sensibilisiert. 

Neben den Infos zu klimafreundlicher Ernährung, Fortbewegung, Alltag, fanden auch 
Vorträge zu den Themen „Klimawandel in Rheinland-Pfalz – Folgen und 
Handlungskonsequenzen“ vom Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen 
sowie „Energiesparen – Anregungen und Tipps“ von der Energieagentur RLP statt. 

4. Welche Aspekte der Nachhaltigkeit sind aus Sicht der Kreisverwaltung von 
besonderer Bedeutung bzw. sind relativ zeitnah umzusetzen? 
 

Berücksichtigung der Nachhaltigkeit bei der Beschaffung, Fortsetzung der Klimafit Challenge 
sowie Energiesparmaßnahmen bei der Sanierung der kreiseigenen Gebäude. 

Kusel, den 23.03.2022 
 



 

 

5. Welche konkreten Maßnahmen zur Stärkung von Nachhaltigkeitsaspekten hat die 
Kreisverwaltung in den letzten Jahren umgesetzt oder plant die Kreisverwaltung in den 
kommenden Jahren umzusetzen, um ihren Beitrag zur landesweiten Klimaneutralität 
zu leisten? 
 

Folgende Maßnahmen wurden umgesetzt: 
 
Installation KlimaschutzmanagerIn 
 
Teilnahme Raumstudie e.mobil Saar-Westpfalz 
 
Umstellung auf des Druckerpapiers auf Recyclingpapier für die gesamte Kreisverwaltung 
Kusel seit Anfang 2022  
 
Klimafit-Challenge 
 
Initialinvestition zum Aufbau von 9 E-Mobil-Ladesäulen im Landkreis Kusel (2017 – 2020) 
 
Beschaffung von E-Autos für den Fuhrpark der Kreisverwaltung 
2021 zwei Renault Zoe 
2022 werden zwei weitere Fahrzeuge im Kleinwagensegment beschafft. 
 
Folgende energetische Sanierungen wurden in den letzten Jahren schon durchgeführt: 
Energetische Sanierung der Heizung im Horst-Eckel-Haus (2018) 
Energetische Sanierung Kreisverwaltung Kusel, Geb. A (2019) 
Energetische Sanierung der Warmwasserbereitung Schulzentrum Kusel (2019) 
Energetische Sanierung Zwischenbau Dienstgebäude (2020) 
Energetische Sanierung der Beleuchtung IGS Schönenberg-Kübelberg (2029, 2020) 
 
Folgende konkrete Maßnahmen sind geplant: 
 
Energetische Sanierung Dienstgebäude, Gebäude C (2022, 2023) 
Energetische Sanierung Dienstgebäude, Gebäude D u. E (2023, 2024) 
Energetische Sanierung IGS Schönenberg – Standort Waldmohr (ca. 2023) 
Einrichtung eines dauerhaften Energiemanagements im Zusammenhang mit LORAWAN; 
Förderantrag wird dieses Jahr gestellt. 
Photovoltaik auf Gebäude A – bereits beauftrag 
Photovoltaik auf Gebäude C – wird im Zuge der Sanierung umgesetzt 
 
Perspektivisch stehen in den nächsten Jahren folgenden Projekte an: 
Energetische Sanierung Gymnasium Lauterecken, Außendämmung 
Energetische Sanierung Janusz-Korzcak-Schule, Lauterecken 
Sanierung und energetische Sanierung Schulzentrum Kusel einschließlich Fritz-Wunderlich-
Halle 
 
Geprüft werden in diesem Jahr: 
Geothermieheizung für das Dienstgebäude und für die IGS-Schönenberg-Kübelberg 

 

6. Plant die Kreisverwaltung sich durch das Entwicklungspolitische Landesnetzwerk 
Rheinland-Pfalz (ELAN RLP) bezüglich der nachhaltigen Beschaffung und Vergabe 
beraten zu lassen? (Falls nicht, bitte begründen) 
 



 

 

Am Donnerstag 07. April 2022 nehmen wir an einer Infoveranstaltung des „Netzwerk 
Nachhaltige Beschaffung: Rheinland-Pfalz kauft ein“ 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Otto Rubly 


